
Willkommen zum
4. Vernetzungstreffen für Rechtsvortragende 
im Gesundheitswesen

− Wir starten um 16 Uhr!
− Dauer heute je nach Teilnehmende und Diskussion! 
− Bringen Sie sich ein!

www.educa-verlag.at



Idee zur Vernetzung
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− Alle Gesundheitsberufe haben im Rahmen der Ausbildung RECHTSKUNDE!

− Juristische Themen erlangen in der (gesetzlich vorgegebenen) Fortbildung für Gesundheitsberufe
zunehmend an Bedeutung.

− Steigendes Interesse auch bei Kongressen und Symposien.

− Es gibt kaum berufliche Vortragende; die meisten lehren nebenberuflich / als freie:r Dienstnehmer:in!

− Viele Vortragende sind als „Einzelkämpfer:innen“ tätig.

− Rückmeldung: Wenig Vernetzung bisher, Austausch durchaus erwünscht!



Ziele und Zweck …

www.gesundheitsrecht.at 3

− Plan: 2x im Jahr (Online)-Austausch über aktuelle Themen im Medizin- / Gesundheitsrecht
(Plan: stets rund um Semesterstart; also September und Februar)

− Literaturempfehlungen, Austausch über verwendete Unterrichtsunterlagen, 
Fachbeiträge aus Zeitschriften wie z.B. RdM, ÖZPR, JMG, iFamZ …

− Austausch über sinnvolle Planung von Unterrichtssequenzen im Rahmen der Ausbildung

− Aufbau eines Vortragenden-Pools zur Übernahme von Lehraufträgen, Vertretungen bei Abwesenheit, 
Weiterempfehlung, auch bei Fortbildungen / Seminare …

Link zur Website

https://www.gesundheitsrecht.at/rechtsvortragende/


Veranstaltungshinweis
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ÖGERN-Symposium zu „Rettungsdienst: 20 Jahre Sanitätergesetz“ 
am 11.11.2022 an der PMU Salzburg und online 

Link

https://www.oegern.at/info-und-anmeldung-zum-10-symposium/


PFLEGEBERUFE
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− Stundenausmaß, Stoffverteilung und Schwerpunkte bei DGKP-/PFA-/PA-Rechtskunde-Unterricht

− Diskussion über Berufsbild und Kompetenzen im Detail von DGKP, PFA und PA inkl. GuKG-Novelle ´22

− DGKP: Med. Kompetenzen nach SOP (§ 15 GuKG)

− Update zu Literaturempfehlungen für den Unterricht / für Fortbildungen 

Mitgebrachte Themen?



Verteilung der Vortragsstunden
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− Tendenz, dass das Stundenausmaß für den Rechtsblock reduziert wird.

− Oftmals im Fach „Berufskunde“ bereits die Themen des Berufsbildes abgebildet.

− FH´s tendieren dazu, den Rechtsblock (idR 2 SWS) auf zwei Blöcke aufzuteilen 
(Start-LVA im 1. Semester und Spezialiserung im 3.-5. Semester; je 1 SWS).

Welche Erfahrungen haben Sie? Wie teilen Sie den Stoff auf?



PA 

www.gesundheitsrecht.at 7

Stand: 09/2022
Buch: Link
PFA und DGKP demnächst!

Gesamte Ausbildung: 1 Jahr

https://www.educa-verlag.at/recht-fuer-pflegeassistentinnen/


Pflege

Drei Berufsgruppen innerhalb der Pflegeberufe

Kompetenzen:

DGKP: §§ 14-17 GuKG

(Pflegerische Kernkompetenzen, Kompetenz bei Notfällen, Kompetenzen bei medizinischer
Diagnostik und Therapie, Weiterverordnung von Medizinprodukten, Kompetenzen im
multiprofessionellen Versorgungsteam, Spezialisierungen)

PFA: § 83a GuKG

(Pflegemaßnahmen, Handeln in Notfällen, Mitwirkung bei Diagnostik und Therapie)

PA: § 83 GuKG

(Pflegemaßnahmen, Handeln in Notfällen, Mitwirkung bei Diagnostik und Therapie)

www.gesundheitsrecht.at 8

https://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=10011026
https://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=10011026
https://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=10011026


Kompetenzen bei medizinischer 
Diagnostik und Therapie

− Eigenverantwortliche Durchführung nach ärztlicher Anordnung (mündlich / schriftlich)

− Ärzt:in: Anordnungsverantwortung   /   DGKP: Durchführungsverantwortung

− 21 aufgelistete Kompetenzen, aber „insbesondere“ …

Besonderheit

Z. 20: Durchführung medizinisch-therapeutischer Interventionen nach SOP

SOP = ärztliche Anordnung, generell für zukünftige Situationen, nicht individuell für jeden Pat.
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§ 15 GuKG

https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/i/1997/108/P15/NOR40185025?Abfrage=Bundesnormen&Kundmachungsorgan=&Index=&Titel=gukg&Gesetzesnummer=&VonArtikel=&BisArtikel=&VonParagraf=15&BisParagraf=&VonAnlage=&BisAnlage=&Typ=&Kundmachungsnummer=&Unterzeichnungsdatum=&FassungVom=14.01.2021&VonInkrafttretedatum=&BisInkrafttretedatum=&VonAusserkrafttretedatum=&BisAusserkrafttretedatum=&NormabschnittnummerKombination=Und&ImRisSeitVonDatum=&ImRisSeitBisDatum=&ImRisSeit=Undefined&ResultPageSize=100&Suchworte=&Position=1&SkipToDocumentPage=true&ResultFunctionToken=738a58e6-b867-41df-80a4-e1439bc6c8a0


Med. Kompetenzen nach SOP

− 1997: Zum Begriff der „ärztlichen Anordnung“ wird durch die Erläuterungen zur
GuKG-Stammfassung 1997 klargestellt, dass darunter keine generelle Delegation
durch den behandelnden Arzt zu verstehen ist. Vielmehr hat die Vornahme der
diagnostischen oder therapeutischen Maßnahmen nach eingehender Untersuchung
und Beurteilung des Zustands des Patienten durch den Arzt zu erfolgen.

− DGKP: med.-therap. Interventionen nach SOP

− SOP = Standard Operating Procedure (auch Standardarbeitsanweisung)

− SOP = ärztliche Anordnung (im Voraus, schriftlich)

− Beispiel aus dem Rettungsdienst: RDMed
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https://rdmed.n.roteskreuz.at/


Publikation vom Sommer 2022
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Link

https://www.gesundheitsrecht.at/download/


Pflegeassistenzberufe (PFA, PA)

− Sie sind Gesundheits- und Krankenpflegeberufe zur Unterstützung von Angehörigen des
gehobenen Dienstes für Gesundheits- und Krankenpflege sowie von Ärzt:innen.

− PFA: 2 Jahre Ausbildung. Darf eigenverantwortlich Tätigsein. Braucht bei Pflege Anordnung durch
DGKP, bei Medizin Anordnung durch Arzt oder Subdelegation durch DGKP. Handlungs-
kompetenzen im Notfall. (Details § 83a GuKG) – Qualifikationsprofil PFA

− PA: 1 Jahr Ausbildung. Darf in Pflege u. Medizin nach Anordnung und unter Anleitung/Aufsicht
tätig werden (ggf. auch alleine bei regelm. Kontrollintervallen und Rückfragemöglichkeit).
Handlungskompetenzen im Notfall. (Details § 83 GuKG) – Qualifikationsprofil PA
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https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/i/1997/108/P83a/NOR40185070?Abfrage=Bundesnormen&Kundmachungsorgan=&Index=&Titel=gukg&Gesetzesnummer=&VonArtikel=&BisArtikel=&VonParagraf=83a&BisParagraf=&VonAnlage=&BisAnlage=&Typ=&Kundmachungsnummer=&Unterzeichnungsdatum=&FassungVom=14.01.2021&VonInkrafttretedatum=&BisInkrafttretedatum=&VonAusserkrafttretedatum=&BisAusserkrafttretedatum=&NormabschnittnummerKombination=Und&ImRisSeitVonDatum=&ImRisSeitBisDatum=&ImRisSeit=Undefined&ResultPageSize=100&Suchworte=&Position=1&SkipToDocumentPage=true&ResultFunctionToken=3ed8e15c-0b98-40d2-8bb5-0fd48449e674
https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/Bundesnormen/NOR40187403/II_301_2016_Anlage_5.pdf
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/i/1997/108/P83/NOR40185042?Abfrage=Bundesnormen&Kundmachungsorgan=&Index=&Titel=gukg&Gesetzesnummer=&VonArtikel=&BisArtikel=&VonParagraf=83&BisParagraf=&VonAnlage=&BisAnlage=&Typ=&Kundmachungsnummer=&Unterzeichnungsdatum=&FassungVom=14.01.2021&VonInkrafttretedatum=&BisInkrafttretedatum=&VonAusserkrafttretedatum=&BisAusserkrafttretedatum=&NormabschnittnummerKombination=Und&ImRisSeitVonDatum=&ImRisSeitBisDatum=&ImRisSeit=Undefined&ResultPageSize=100&Suchworte=&Position=1&SkipToDocumentPage=true&ResultFunctionToken=d8c5074a-9cb9-47a3-8c8a-559db7bee5f9
https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/Bundesnormen/NOR40187402/II_301_2016_Anlage_4.pdf


Pflegereform: PA im Spital

Der hohe Pflegepersonalbedarf zeigt bereits vor Abschluss der GuKG-Evaluierungs-
studie eindeutig, dass das in § 117 Abs. 23 GuKG vorgesehene Auslaufen der Tätigkeit
von Pflegeassistent:innen in Krankenanstalten ab 1.1.2025 nicht zielführend ist.

Die Bestimmung wurde daher mit der GuKG-Novelle 2022 gestrichen.
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Kompetenzen PA + PFA
im Überblick

Pflege

Handeln im Notfall

Mitwirkung bei med. Diagnostik und Therapie

www.gesundheitsrecht.at 14



PA

Mitwirkung bei Diagnostik und Therapie

− Verabreichung von lokal, transdermal sowie über Gastrointestinal- und/oder Respirationstrakt zu verabreichenden Arzneimitteln,

− Verabreichung von subkutanen Insulininjektionen und subkutanen Injektionen von blutgerinnungshemmenden Arzneimitteln,

− Ab- und Anschließen laufender Infusionen ausgenommen Zytostatika und Transfusionen mit Vollblut und/oder Blutbestandteilen, bei liegendem periphervenösen
Gefäßzugang, die Aufrechterhaltung dessen Durchgängigkeit sowie gegebenenfalls die Entfernung desselben,

− standardisierte Blut-, Harn- und Stuhluntersuchungen sowie Blutentnahme aus der Kapillare im Rahmen der patientennahen Labordiagnostik und Durchführung von
Schnelltestverfahren (Point-of-Care-Tests),

− Blutentnahme aus der Vene, ausgenommen bei Kindern,

− Durchführung von Mikro- und Einmalklistieren,

− Durchführung einfacher Wundversorgung, einschließlich Anlegen von Verbänden, Wickeln und Bandagen,

− Durchführung von Sondenernährung bei liegenden Magensonden,

− Absaugen aus den oberen Atemwegen sowie dem Tracheostoma in stabilen Pflegesituationen,

− Erhebung und Überwachung von medizinischen Basisdaten (Puls, Blutdruck, Atmung, Temperatur, Bewusstseinslage, Gewicht, Größe, Ausscheidungen) sowie

− einfache Wärme-, Kälte- und Lichtanwendungen.

Delegation im Einzelfall; schriftliche Arztanordnung / Aufsicht Ärzt:in/DGKP! 
Jedoch: in Intervallen auszuübende Kontrolle möglich!

www.gesundheitsrecht.at 15



Pflegereform: GuKG Novelle 2022

Kompetenzerweiterung bei PA (Medizin):
Ab- und Anschließen laufender Infusionen ausgenommen Zytostatika und Transfusionen mit Vollblut und/oder
Blutbestandteilen, bei liegendem periphervenösen Gefäßzugang, die Aufrechterhaltung dessen Durchgängigkeit
sowie gegebenenfalls die Entfernung desselben

Erläuterungen zum Gesetz:

− Die Zubereitung und erstmalige Verabreichung von Infusionen ist weiterhin nicht vom Tätigkeitsbereich der PA
erfasst und darf daher auch nicht an diese delegiert werden.

− Bei einer „laufenden Infusion“ handelt es sich um die gegenwärtig verabreichte Infusion und nicht um die Summe
der Infusionen im Rahmen der Infusionstherapie.

− Der Ab- und Anschluss laufender Infusionen bezieht sich auf ein kurzfristiges Unterbrechen der gegenwärtig in
Verabreichung befindlichen laufenden Infusion zum Zweck z.B. des Toilettengangs, von pflegerische Maßnahmen,
Untersuchungen.

− Das Spülen vermeintlich thrombosierter periphervenöser Katheter ist jedenfalls nicht umfasst. Ebenso nicht
umfasst ist die venöse Verabreichung von Flüssigkeiten (z.B. Ringerlösung, NaCl, oder Medikamente).

Begründung im Initiativantrag
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https://www.parlament.gv.at/PAKT/VHG/XXVII/A/A_02653/index.shtml


Stabile Pflegsituation

Bedingt die Situation des pflegebedürftigen Menschen kein unmittelbares/akutes
medizinisches/ pflegerisches Einschreiten des Behandlungsteams, um geplante pflegerische
und/oder therapeutische Maßnahmen situationsbedingt unmittelbar zu adaptieren, und
erlaubt die Situation zudem, die Pflegeinterventionen prozesshaft zu planen (Pflegeprozess),
kann von „stabiler Pflegesituation" gesprochen werden.

Ob im Einzelfall eine stabile Pflegesituation vorliegt und eine Delegation an die PFA / PA
zulässig ist, obliegt der fachlichen Beurteilung des anordnenden Arztes bzw. des
weiterdelegierenden Angehörigen des gehobenen Dienstes für Gesundheits- und
Krankenpflege (BMASGK 22. 1. 2018, 92251/0008-IX/A/2/2018).

www.gesundheitsrecht.at 17



PFA

Zusatz bei med. Diagnostik und Therapie:

− Durchführung standardisierter diagnostischer Programme, wie EKG, EEG, BIA,
Lungenfunktionstest,

− Legen und Entfernen von transnasalen und transoralen Magensonden,

− Setzen und Entfernen von transurethralen Kathetern bei der Frau, ausgenommen bei
Kindern,

− Legen, Wechsel und Entfernung von subkutanen und periphervenösen Verweilkanülen,

− Verabreichung von subkutanen Injektionen und subkutanen Infusionen,

− Anlegen von Miedern, Orthesen und elektrisch betriebenen Bewegungsschienen nach
vorgegebener Einstellung.

www.gesundheitsrecht.at 18



Curricula PA / PFA
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Link

https://jasmin.goeg.at/1286/1/Curr_PA_PFA_Erprobungsphase_bf.pdf


Pflegereform: sonstige Themen

Details hier abrufbar: Link
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https://www.sozialministerium.at/Themen/Pflege/Pflegereform.html


Literaturhinweise für den Unterricht

− Juristische Pflege-Ausbildungsbücher vom Educa Verlag (DGKP3, PFA3, PA3), 2022

− Weiss/Lust, Gesundheits- und Krankenpflegegesetz GuKG9, Kommentar, 10/2021

− Schwamberger/Biechl/Habel, GuKG-Kommentar8, 2018

− Gruber, Gesundheits- und Krankenpflegegesetz (GuKG), 2017

− Sladecek/Marzi/Meißl-Riedl, Recht für Gesundheitsberufe10, 2021

− Hauser/Kröll/Stock, Grundzüge des Gesundheitsrechts4, 2020

− Resch/Wallner (Hrsg.), Handbuch Medizinrecht3, 2020

− Neumayr/Resch/Wallner (Hrsg.), Gmundner Kommentar zum Gesundheitsrecht2, 2022

− Gasser/Hausreither, Ausbildung in den Pflegeassistenzberufen, 2017

− Pixner/Brugger, Rechtsgrundlagen für nicht-ärztliche Gesundheitsberufe, 2022

− Nigl, Amtshaftung4, 2022
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https://www.educa-verlag.at/produkt/recht-fuer-pflegefachassistenten-in-ausbildung/
https://shop.manz.at/shop/products/9783214074081?q=gukg&filter=&includeAllPublishers=true&includeArchived=false&includeUnapproved=false
https://shop.manz.at/shop/products/9783704677372?q=gukg&filter=&includeAllPublishers=true&includeArchived=false&includeUnapproved=false
https://shop.manz.at/shop/products/9783701103683?q=gukg&filter=&includeAllPublishers=true&includeArchived=false&includeUnapproved=false
https://shop.manz.at/shop/products/9783700780687?q=marzi+recht+gesundheitsberufe&filter=&includeAllPublishers=true&includeArchived=false&includeUnapproved=false
https://shop.manz.at/shop/products/9783708313436?q=gesundheitsrecht&filter=&includeAllPublishers=true&includeArchived=false&includeUnapproved=false
https://shop.manz.at/shop/products/9783700775447?q=handbuch+medizinrecht&filter=&includeAllPublishers=true&includeArchived=false&includeUnapproved=false
https://shop.manz.at/shop/products/9783214039134?q=gmundner+kommentar&filter=&includeAllPublishers=true&includeArchived=false&includeUnapproved=false
https://shop.manz.at/shop/products/9783704677389?q=gukg&filter=&includeAllPublishers=true&includeArchived=false&includeUnapproved=false
https://shop.manz.at/shop/products/9783214155971?q=gesundheitsberufe&filter=&includeAllPublishers=true&includeArchived=false&includeUnapproved=false
https://shop.manz.at/shop/products/9783700776260?q=nigl&filter=&includeAllPublishers=true&includeArchived=false&includeUnapproved=false


MAB- und MTD-Berufe 
bei Educa Verlag
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Link

https://www.educa-verlag.at/buecher/


PAUSE
4. Vernetzungstreffen für Rechtsvortragende 
im Gesundheitswesen

www.educa-verlag.at



Update / News
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− ÖGARI-Positionspapier zur innerklinischen Akut- und Notfallmedizin (Link)

− ÖGARI-Positionspapier zur Notarztindikation im Rettungsdienst (Link)

− Initiative Zukunft Rettungsdienst – Positionspapier SanG 2023 (Link)

− Neuer Gesundheitsberuf: Operationstechnichsche Assistenz mit 1.7.2022 gestartet (Link)

− Toolbox für Opferschutz (Link)

− Berichte Volksanwaltschaft / OPCAT zur präventiven Menschenrechtskontrolle (Link)

− Volksanwaltschaft: Schwerpunkt Psychiatrie (Link)

− UbG Novelle kommt mit 1.7.2023 (Link)

− Fachärzt:in für Allgemein- und Familienmedizin wird eingeführt (Link)

− Patient:innen-Würde: Anregungen und Werkzeuge zur würdevollen Arbeit (Link)

− HinweisgeberInnenschutzgesetz – Begutachtung beendet, Gesetzesbeschluss ausständig (Link)

https://www.oegern.at/wp/wp-content/uploads/OeGARI-Positionspapier-2.pdf
https://www.oegern.at/wp/wp-content/uploads/OeGARI-Positionspapier-1.pdf
https://www.oegern.at/positionspapier-von-initiative-zukunft-rettungsdienst-zu-sanitaetergesetz-2023/
https://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=20007997
https://toolbox-opferschutz.at/
https://volksanwaltschaft.gv.at/berichte-und-pruefergebnisse/berichte-an-den-nationalrat-und-bundesrat
https://volksanwaltschaft.gv.at/downloads/144i3/Presseunterlage_Psychiatrieschwerpunkt%2029.06.2022.pdf
https://www.gesundheitsrecht.at/neues-ubg-kommt-erst-mit-1-7-2023/
https://www.gesundheitsrecht.at/facharzt-fachaerztin-fuer-allgemein-und-familienmedizin-wird-eingefuehrt/
https://www.patientenwuerde.de/
https://www.parlament.gv.at/PAKT/VHG/XXVII/ME/ME_00210/index.shtml


Website-Empfehlung
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https://toolbox-opferschutz.at

https://toolbox-opferschutz.at/


OGH seit Letzttreffen Jänner 2022 

− Vorsätzliche Gefährdung von Menschen durch übertragbare Krankheiten nach § 178 StGB
(OGH 12 Os 61/22w I  18.08.2022 I  Link)

− Ablehnung der Übernahme einer Erwachsenenvertretung durch einen Rechtsanwalt 
(OGH 1 Ob 41/22v  I  20.04.2022  I  Link)

− Zur Haftung des Belegspitals für einen Kunstfehler des Anästhesisten (OGH 3 Ob 224/21v  I  
23.02.2022  I  Link)

− Husten einer nicht infizierten Person – Strafbarkeit nach § 178 StGB? (OGH 13 Os 130/21y, 
131/21w  I  16.02.2022  I  Link)

− Heimaufenthaltsrecht: Zum Begriff der freiheitsbeschränkenden Maßnahme (OGH 7 Ob 16/22m  I  
16.02.2022  I  Link)

− Heimaufenthaltsrecht: Verwendung einer Pflegedecke auf einer Intensivstation 
(OGH 7 Ob 209/21t  I  26.01.2022  I  Link)

− Aufklärung vor ärztlichen Eingriffen (OGH 4 Ob 174/21y  I  25.01.2022  I  Link)
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https://www.ogh.gv.at/entscheidungen/entscheidungen-ogh/vorsaetzliche-gefaehrdung-von-menschen-durch-uebertragbare-krankheiten-nach-%c2%a7-178-stgb/
https://www.ogh.gv.at/entscheidungen/entscheidungen-ogh/ablehnung-der-uebernahme-einer-erwachsenenvertretung-durch-einen-rechtsanwalt/
https://www.ogh.gv.at/entscheidungen/entscheidungen-ogh/zur-haftung-des-belegspitals-fuer-einen-kunstfehler-des-anaesthesisten/
https://www.ogh.gv.at/entscheidungen/entscheidungen-ogh/husten-einer-nicht-infizierten-person-strafbarkeit-nach-%c2%a7-178-stgb/
https://www.ogh.gv.at/entscheidungen/entscheidungen-ogh/heimaufenthaltsrecht-zum-begriff-der-freiheitsbeschraenkenden-massnahme/
https://www.ogh.gv.at/entscheidungen/entscheidungen-ogh/heimaufenthaltsrecht-verwendung-einer-pflegedecke-auf-einer-intensivstation/
https://www.ogh.gv.at/entscheidungen/entscheidungen-ogh/aufklaerung-vor-aerztlichen-eingriffen/


Gefährdungsmeldung
bei Problemen auf Organisationsebene  
Die Gefährdungsmeldung kann auch z.B. als Überlastungsanzeige, Gefährdungsanzeige oder
Strukturmangelanzeige bezeichnet werden. Es handelt sich um eine schriftliche Information an
die Vorgesetzten über eine gefährliche Situation, die einen drohenden Schadenseintritt beschreibt.
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Link

https://www.krone.at/2803722?s=09


www.gesundheitsrecht.at 28

Link

Link

https://www.derstandard.at/story/2000134481009/hunderte-gefaehrdungsmeldungen-zeigen-personalnot-der-pflege-in-spitaelern
https://www.derstandard.at/story/2000138574644/gefaehrdungsanzeigen-in-wiener-spitaelern-53-hilferufe-binnen-eines-jahres


Gefährdungsmeldung

Mit der Gefährdungsmeldung erfüllt der/die Mitarbeiter:in ihre Treuepflicht gegenüber dem
Arbeitgeber. Damit sichern sich die Beschäftigten auch gegen Schadenersatzforderungen aus dem
Dienstverhältnis ab.
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Spital

Zurechnung

Patient:in

Angestellte Gesundheitsberufsangehörige
z.B. DGKP/PFA/PA, Ärzt:in, Hebamme, RT, BMA, MT …

Versicherung 
des Spitals

Rechtsverhältnis
z.B. Behandlungsvertrag



Gefährdungsmeldung

Wer? Grundsätzlich hat jede Pflegeperson die Möglichkeit, eine Gefährdungsmeldung für ihren
Aufgabenbereich zu verfassen. Idealerweise wird diese von allen Betroffenen solidarisch gemeinsam
verfasst und unterschrieben.

An wen? Im Normalfall an die direkten Dienstvorgesetzten. Wenn diese nicht erreichbar sind, ist die
nächste Hierarchie-Ebene zu kontaktieren. Das gilt auch dann, wenn die unmittelbaren Vorgesetzten
nicht in einer angemessenen Frist darauf reagieren.

Inhalt? Die Form der Meldung ist grundsätzlich frei. Aus Gründen der Nachvollziehbarkeit wird eine
Schriftlichkeit empfohlen.
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Formular AK Stmk.
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Link

https://stmk.arbeiterkammer.at/beratung/arbeitundrecht/gesundheitpflegebetreuung/20200203_Gefaehrdungsmeldung_barrf.pdf


Folder AK Stmk.
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Link

https://stmk.arbeiterkammer.at/beratung/arbeitundrecht/gesundheitsberufe/20170602_Gefaehrdungsmeldung_leitfaden_Brosch-barrf.pdf


Sterbeverfügung
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Tagung am 12.10.2022 im NÖ Landhaus

Link

Link

https://noeheime.at/veranstaltungen/detail/fachtagung-ja-zum-leben-ja-zum-sterben
https://www.educa-verlag.at/oest-sterbeverfuegungsgesetz-entstehung-umsetzung-und-palliativmedizin/


Begrifflichkeiten am Lebensende
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Sterbehilfe Neue Terminologie

aktiv

passiv

direkte

indirekte

Sterbebegleitung
Therapie am Lebensende

Sterben zulassen

zulässige Suizidassistenz
(Sterbeverfügungsgesetz)

verbotene Sterbehilfe
(Mord /  Tötung auf Verlangen im StGB)

Öst. Bioethikkommission beim Bundeskanzleramt (2011): 
Empfehlungen zur Terminologie medizinischer Entscheidungen am Lebensende (Link)

file:///C:/Users/user/Downloads/Empfehlungen_zur_Terminologie_medizinischer_Entscheidungen_am_Lebensende_vom_27._Juni_2011%20(1).pdf


Seit 1.1.2022
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Inkrafttreten des Bundesgesetzes über die Errichtung von Sterbeverfügungen
(Sterbeverfügungsgesetz – StVfG) – zudem: Parlamentarische Gesetzesmaterialien

zudem kundgemacht: Sterbeverfügungs-Präparate-Verordnung

https://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=20011782
https://www.parlament.gv.at/PAKT/VHG/XXVII/I/I_01177/index.shtml
https://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=20011789


Vier Stufen

www.gesundheitsrecht.at 36

Ärztlicher Part Juristischer Part Öffentl. Apotheke Sterbeort 

2x

Allgemeinmediziner:in
oder FÄ (1x Pall)

PSYCH-Abklärung bei Bedarf

Notariat
Patientenvertretung

(12 Wochen  I  2 Wochen)

Abgabe
Natrium-Pentobarbital

+ Begleitmed.

Einnahme oder 
Nichteinnahme?

Ort soll sich die 
sterbewillige Person 

selbst aussuchen!

1. 4.3.2.



Erste Erfahrungen I 

− Großes Schulungsinteresse bei den Gesundheits-, Sozial- und Rechtsberufen!

− Es haben bereits einige Personen nach diesem Gesetz Suizidassistenz in Anspruch genommen.
(Bericht von bürokratischen Hürden, Suche nach Ärzt:innen zur Beratung/Begutachtung schwierig!)

− Zahlreiche Leitlinien zum Umgang in Institutionen – Spitäler  I  Pflegezentren  I  mob. Dienste

(auffällig: aktive Unterstützung bzw. Aufnahme in Angebotspalette selten, jedoch Begleitung in Einzelsituationen wird eingeräumt; 
Einzelentscheidung der vor Ort tätigen Teams)

− Praxis: Ein Pflegezentrum möchte z.B. Raum zur Verfügung stellen (würdig / individuell gestalten & vermieten).
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Erste Erfahrungen II 

− Gesundheitsberufe melden großteils Überforderung im Umgang mit Äußerungen von Personen in 
Bezug auf Suizidwünsche; Suizidthema vielfach (noch) Tabuthema! 
(=> Hinweis z.B. zur OPG-Handreichung zum Umgang mit Sterbe- und Suizidwünschen)

− Haltung zum Thema: Von erster Ablehnung zur Themenannäherung? 
(z.B. in Gesprächen mit Personen aus dem Bereich der Palliative Care und der Psychiatrie)

− ascirs.at => Berichts- und Lernsystem der Österreichischen Palliativgesellschaft ist online!
(Sammlung von Erfahrungsberichten, Grundlage für Leitlinien, Forschung  I  bereits schon zahlreiche Einmeldungen!)
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https://www.palliativ.at/aktuelles/handreichung-sterbe-und-suizidwunsch/


ARGE Palliative Psychiatrie

− Seit September 2019 gibt es die ARGE Palliative Psychiatrie. Vertreter:innen der Österreichischen
Gesellschaft für Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik (ÖGPP) und das FORUM
Gesundheitsrecht veranstalten seither 3x jährlich einen Austausch zu diesem Thema.

− Wer steht da im Fokus?
✓ Patient:innen, die sich aufgrund einer schwerwiegenden psychischen Krankheit in einer palliativen Situation befinden

✓ Psychisch kranke Patient:innen, die sich aufgrund von kurativ nicht behandelbaren somatischen Erkrankungen in
einer palliativen Situation befinden

✓ Somatisch schwer erkrankte Patient:innen in einer Palliative-Care-Situation mit psychischen Symptomen

− Nächstes Treffen: Mittwoch, den 5. Oktober 2022 (15-18 Uhr) – Teilnahme kostenfrei!

Link
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https://www.gesundheitsrecht.at/palliative-psychiatrie/
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Link Verlag

Nächstes ARGE-Treffen der 
Rechtsvortragenden im 
Gesundheitswesen:

Feb. 2023
Link

https://www.educa-verlag.at/
https://www.gesundheitsrecht.at/rechtsvortragende/

